
enspiegel wie auch die Liste ihrer  
Rekorde, beides auf ihrer Website  
www.celinealbisser.ch abrufbar, sind 
schon jetzt von beeindruckender Länge. 
Doch trotz aller Zahlen, «Spass und Ehr-
geiz» bleiben gemäss Celine Albisser ihre 
Haupttriebfedern. 

Unterstützung von  
mehreren Seiten

Ihr Trainer Patrick Schmutz gab Celine 
Albisser den Tipp, bei Volg um ein Spon-
soring nachzufragen. Besonders die Kos-
ten für Reise und Übernachtung fallen ins 
Gewicht, doch auch die Ausrüstung – die 
erwähnten sechs Paar verschiedenen 
Schuhe oder der Wurfspeer – gehen ins 
Geld. Dank diesem Support, der Unter-
stützung durch ihre Familie und ihrem 
besonderen «Paten» Didier Cuche – via 
die Schweizer Sporthilfe – steht Albis-
sers weiterem Weg als erfolgreiche 
Leichtathletin nichts im Weg. Die Chan-
cen stehen gut, dass wir noch mehr von 
ihr hören werden ...

C eline Albisser ist Siebenkämpfe-
rin. Das heisst, für ihren Sport  
trainiert die 19-jährige Ober- 

baselbieterin gleich in sieben Disziplinen: 
100 Meter Hürdenlauf, Hochsprung, 
Weitsprung, Kugelstossen, 200 Meter 
Sprint, Speerwerfen und 800 Meter 
Lauf. Als Gymnasiastin des Sportgymna-
siums Liestal – sie ist Klassenkameradin 
von Schwimmer Felix Kempter, den wir 
in der vorletzten Ausgabe vorgestellt ha-
ben – bleibt ihr genug Zeit für ihr intensi-
ves Training siebenmal die Woche. Hinzu 
kommen die Wettkämpfe an den Wochen-
enden, die im Siebenkampf jeweils zwei 
Tage in Anspruch nehmen.

Spass und Ehrgeiz
«Mein Traum ist es, im roten Dress an  
einem internationalen Wettbewerb unser 
Land vertreten zu können, an der EM, der 
WM oder an der Olympiade» beschreibt 
Albisser ihre Motivation. Ihre bisherige 
Erfolgsbilanz lässt kaum Zweifel, dass sie 
dieses Ziel erreichen wird. Ihr Medaill-

Sechs paar Schuhe, eine Kugel, 
einen Speer: Wenn Celine Albisser 
in den Wettkampf steigt, muss sie  
gleich siebenmal ihr Bestes geben. 

Volg unterstützt seit Jahren junge Einzel sportler aus verschiedensten 
Sportarten als Sponsor. Es sind alles engagierte Jugendliche, die sich 
klare sportliche Ziele gesetzt haben, intensiv dafür trainieren, aber ihr 
Hobby noch   mit Lust und viel Freude ausüben. Im «Öise Lade» stellen 
wir regelmässig einen Nachwuchssportler vor.

sieben Disziplinen
Sechs paar Schuhe, 

«Ich mag die Vielfalt meines Sports.  
Zudem sind wir wie eine grosse Familie 
untereinander, auch wenn wir gegenein-
ander antreten. Die eigentliche Heraus-
forderung besteht nämlich  darin, sich 
selber stets von neuem zu überbieten» 
so Albisser. Ihre Lieblingsdisziplin ist  
übrigens der 100 Meter Hürdenlauf.

Einen Schritt voraus, einen 
Sprung weiter, einen Wurf 

besser: Celine Albisser gehört 
zu den grossen Nachwuchshoff-

nungen im Siebenkampf.

46 · 47


